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Sperrfrist: Keine – zur Sofortigen Veröffentlichung 

Freudenberg, den 19.02.2026 

Green Hell Festival 2026: Punk, Bluesrock und Metal auf dem Waldsportplatz 
Lindenberg 

Freudenberg-Lindenberg. Vom 25. bis 27. Juni 2026 findet auf dem Waldsportplatz 
Lindenberg zum vierten Mal das Green Hell Festival statt. Das dreitägige Open-Air-
Festival widmet sich Punk, Bluesrock sowie Metal und präsentiert ein musikalisches 
Spektrum von regionalen Nachwuchsbands bis hin zu international bekannten 
Acts. Veranstaltet wird das Festival vom gemeinnützigen Verein zur Förderung der 
Bühnen- und Musikkultur Kulmerrich e. V., der die Veranstaltung vollständig 
ehrenamtlich organisiert. 

Ziel ist es, Musikvielfalt, internationale Kulturbegegnung und die Förderung der 
lokalen Szene miteinander zu verbinden – bewusst jenseits großer kommerzieller 
Festivalformate. 

Kostenloser Bluesrock-Auftakt am Donnerstag 

Der Donnerstag (25. Juni 2026) steht im Zeichen der guten Nachbarschaft: Bei 
freiem Eintritt lädt der Verein alle Generationen der Region ein, Festival-
Atmosphäre zu schnuppern. Das Programm bietet mit dem internationalen Top-
Act Krissy Matthews & Vanja Sky, der Band Bastardo sowie der lokalen Brucher 
Blues Band hochkarätigen Bluesrock jenseits der härteren Genres der Folgetage. 

Freitag: Punk und Hardcore mit starken Akzenten 

Der Freitag, 26. Juni 2026, steht im Zeichen von Punk und Hardcore. Headliner des 
Abends sind Ryker’s, eine der profiliertesten deutschen Hardcore-Bands. Mit 
Marathonmann ist zudem eine Band am Start, die mit ihrer Mischung aus Punk, 
Post-Hardcore und emotionalen Texten eine große Fangemeinde erreicht. 

Zum weiteren Programm zählen unter anderem Butterwegge aus dem Ruhrgebiet, 
bekannt für politischen Punkrock mit Ska- und Reggae-Einflüssen, sowie Captain 



 

  

Asshole, N.T.Ä, NERD SCHOOL. Als regionaler Act gehen No Guidance aus Bad 
Berleburg an den Start. 

Samstag: Metal-Abend mit Benediction, Traitor und internationalen Gästen 

Am Samstag, 27. Juni 2026, folgt der Metal-Schwerpunkt des Festivals. Highlight ist 
der Auftritt von Benediction - der international renommierten Death-Metal-Band 
aus Birmingham, die seit Jahrzehnten zu den prägenden Namen des Genres zählt. 

Mit Traitor ist zudem einer der bekanntesten deutschen Thrash-Metal-Acts der 
jüngeren Generation vertreten, der regelmäßig auf großen europäischen Festivals 
auftritt. Ergänzt wird das Programm unter anderem durch Monolithe aus Paris, die 
für besonders schwere, atmosphärische Metal-Klänge stehen, sowie durch 
weitere Bands verschiedener Metal-Spielarten. Auch am Samstag sind regionale 
Acts vertreten, darunter Mortal Hatred aus Siegen. 

Regionale Verankerung und internationale Vielfalt 

Insgesamt treten beim Green Hell Festival 2026 20 Bands aus dem In- und Ausland 
auf, mehrere davon stammen aus dem Siegerland, dem südlichen Westfalen und 
angrenzenden Regionen. 

Tickets und weitere Informationen 

Tickets sowie weitere Informationen zum Festival, zum Programm und zur Anreise 
sind online unter www.greenhellfestival.de verfügbar. 

Rund um das Festivalgelände stehen Campingmöglichkeiten für Zelte und 
Wohnmobile zur Verfügung. 

Presskontakt: 

Peter Pfaffe, 2. Vorsitzender VFBMK e. V. 

Tel: 015121715794, peter@vfbmk.de  

Über den VFBMK e. V.: Der gemeinnützige Verein zur Förderung der Bühnen- und Musikkultur 
Kulmerrich e. V. organisiert das Green Hell Festival vollständig ehrenamtlich. Rund 150 Helferinnen 
und Helfer stemmen dabei die gesamte Logistik – von der eigenständigen Planung der Infrastruktur 
auf dem Waldsportplatz Lindenberg bis hin zur technischen Durchführung. Ziel des Vereins ist die 
Förderung der regionalen Musikszene sowie die Schaffung internationaler Kulturbegegnungen 
abseits kommerzieller Strukturen. 
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